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Niederschrift zur 
öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses der 

Stadtvertretung Strasburg (Um.) vom 18.02.2016 

öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 Durch die Bürgermeisterin Frau Karina Dörk wurde die Hauptausschusssitzung  
eröffnet und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Mit der Einladung ist allen  
Hauptausschussmitgliedern die Tagesordnung übergeben worden. 
 
Die Bürgermeisterin bittet weiterhin zusätzlich um die Aufnahme folgender Beschluss-
vorlagen im öffentlichen Teil der Hauptausschusssitzung: 
 
TOP 5  Beschlussvorlage 0064-Bau-2016 
  Aufhebung des Feststellungsbeschlusses zum Flächennutzungsplan 

der Stadt Strasburg (Um.) Beschluss- Nr.: 0038-Bau-2015  
vom 04. Juni 2015 

 
TOP 6  Beschlussvorlage 0065-Bau-2016 

Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan  
der Stadt Strasburg (Um.) 

 
TOP 7  Beschlussvorlage 0058-Käm-2016 

Prüfung der Möglichkeit zur Übertragung von Vermögen der Immobilie 
Bahnhofstraße 6 - ehemaliges Amtsgericht 

 
und im nichtöffentlichen Teil der Hauptausschusssitzung: 
 
TOP 21             Beschlussvorlage 0063-Bau-2016 
  Bauantrag 
   
 
Die Tagesordnung wurde mit den o. g. Ergänzungen einstimmig bestätigt. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschriften vom 05.11.2015 und 03.12.2015 

 
 Die Sitzungsniederschriften vom 05.11.2015 und 03.12.2015 wurden einstimmig  

bestätigt. 
  
  
zu 3 Information und Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2016 der Stadt Strasburg (Um.) 
  

Zu Beginn der Sitzung wurden den Hauptausschussmitgliedern eine Übersicht über die 
freiwilligen Leistungen der Stadt Strasburg (Um.), der Stellenplan sowie die  
Krankenstatistik der Verwaltung übergeben. 
 
Frau Dörk erklärte, dass in diesem Jahr 0,8 Stellen mehr im Stellenplan ersichtlich sind. 
Die Personalkosten spiegeln sich auf den einzelnen Produkten im Haushaltsplan wieder. 
Weiterhin erklärte Frau Dörk, dass die Stellenplanaufteilung in diesem Jahr nochmal 
überarbeitet werden soll. 
 
In der Krankenstatistik der Verwaltung der Stadt Strasburg (Um.) ist es ersichtlich, dass 
die Krankentage im Jahr 2015 im Vergleich zu 2014 stark gestiegen sind. 
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Durch die Kämmereiamtsleiterin Frau Kerstin Koch wurde der Haushaltsplan für das Jahr 
2016 erläutert. Sie erklärte, dass sie noch einige Änderungen bis zur nächsten  
Stadtvertretersitzung im März vornehmen wird. Das betrifft unter anderem die  
Finanzierung des Teleskopladers. 
 
Frau Koch erklärte, dass dafür ein Investitionskredit aufgenommen werden soll, wenn es 
von der Kommunalaufsicht genehmigt wird. 
 
Durch Herrn Christian Vorreyer, CDU-Fraktion, wurde angemerkt, dass der Bau- und 
Planungsausschuss sowie der Hauptausschuss das Thema nochmal behandeln sollte um 
zu klären, ob der Teleskoplader die beste Lösung ist und wie das finanziert werden soll? 
  
Frau Thea Wasserstrahl, BB-UER, bittet um die Aufstellung einer Übersicht aus der  
hervorgeht, wie viel uns der Winterdienst im letzten Jahr gekostet hat. 
 
Durch Herrn Wolfgang Dietrich, DIE LINKE., wurde angemerkt, dass im  
Haushaltssicherungskonzept für das Jahr 2016 auf der Seite 10, unter Punkt 1.3.2., Satz 
3, das Wort „trägt“ durch das Wort „liegt“ ersetzt werden sollte. (Die Stadt Strasburg (Um.) 
liegt im Vergleich …) 
 
 
 
Des Weiteren sprach sich Herr Gerd-Henning Keunecke, CDU-Fraktion, gegen den  
geplanten Bau des Kreisverkehrs Bahnhofstraße/Schwarzenseer Straße aus.  
 
Die Bürgermeisterin Frau Karina Dörk erklärte, dass man dieses Vorhaben nicht mehr 
stoppen kann, da die Planung jetzt abgeschlossen ist. Der Bau des Kreisverkehrs ist 
schon seit 2012 in Planung und sie gehe davon aus, dass die Baumaßnahme in der 
Stadtvertretung Strasburg (Um.) in der Vergangenheit behandelt wurde. Für den Bau des 
Kreisverkehrs sind 400.000,00 € geplant, davon trägt die Stadt 35.000,00 €.  
Diese 35.000,00 € sind im Haushalt für das Jahr 2016 geplant. 
 
 
Herr Wolfgang Dietrich, DIE LINKE., bemerkte, dass durch den Bau des Kreisverkehrs 
die Vorfahrtsregelung besser geregelt ist, da es eine unübersichtliche Kreuzung  
besonders auch für Fremde ist. 

  
  
zu 4 Sitzungstermine des Hauptausschusses der Stadtvertretung Strasburg (Um.)  

für das Jahr 2016 
Vorlage: 0027-Bgm-2016 
 

 Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.)  
überwiesen. 

  
  
zu 5 Aufhebung des Feststellungsbeschlusses zum Flächennutzungsplan  

der Stadt Strasburg (Um.) Beschluss- Nr.: 0038-Bau-2015 vom 04. Juni 2015 
Vorlage: 0064-Bau-2016 
 

 Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.)  
überwiesen. 

  
  
zu 6 Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan der Stadt Strasburg (Um.) 

Vorlage: 0065-Bau-2016 
 

 Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.)  
überwiesen. 
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zu 7 Prüfung der Möglichkeit zur Übertragung von Vermögen der Immobilie 
Bahnhofstraße 6 - ehemaliges Amtsgericht 
Vorlage: 0058-Käm-2016 
 

 Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.)  
überwiesen. 

  
  
zu 8 Sonstiges 

 
 Zum Punkt Sonstiges gab es keine Anmerkungen. 
  
  
 
 
 
 
Karina Dörk 
Bürgermeisterin 
Vorsitzende des Hauptausschusses 


